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Hof und Perſonalnachrichten
Der deutſche Kronprinz iſt vom König von Portugal

ebenfalls mit einer Dekoration bedacht worden Er hat das ver
einigte militäriſche große Ehrenzeichen des Chriſtus und das San
Sento Aviz Ordens erhalten

Die Reform der Militärſtrafprozeßordnung
Wenn eine Meldung richtig iſt die dem Hannov Conr

aus Berlin von unterrichteter und zuverläſſiger Seite zu
ging ſo würden wir die erfreuliche Ausſicht auf eine Reform
der Militärſtrafprozeßordnung auf der Grundlage der

e ichen Verhandlung nunmehr haben Die Meldung
autet
Der Kriegsminiſter hatte wie bekannt bereits im Frühjahr

dem Reichstage eine Vorlage in dieſem Sinne der Einführung
der Oeffentlichkeit im Militärprozeßverfahren in Ausſicht geſtellt
Eine ſolche war dann thatſächlich auch im Kriegsminiſterium aus
gearbeitet worden hatte aber wie wir hören die Zuſtimmung
des Monarchen nicht gefunden Als nun vor drei Wochen das
Staatsminiſterium zuſammentrat um über die Novelle zum
Gerichtsverfaſſungsgeſetz und zur Strafprozeßordnung zu be
rathen kam auch die Frage der Abänderung des Militär
ſtrafgeſetzbuches zur Sprache und es wurde beſchloſſen die
Vorlage des Kriegsminiſters zu runterſtützen nöthigenfalls
ſogar da dem Reichstage bindende Zuſagen ſchon ge
macht waren eine Kabinetsfrage aus der Sache zu machen
Der Kriegsminiſter ſelbſt war in jener Sitzung nicht zugegen
Als er aber ſpäter von ſeinem Urlaub zurückgekehrt war wurde
die Angelegenheit dem Kaiſer vorgetragen der ſeine Entſcheidung
für einige Tage vorbehalten haben dürfte Dieſe erfolgte wie
wir hören am Sonntag morgen und wurde dem Staats
miniſterium in einer ſchleunigſt berufenen Sitzung mitgetheilt
Die kaiſerliche Entſchließung war im allgemeinen
zuſtimmend behielt ſich aber einige Aenderungen vor Die
Frage der Oeffentlichkeit des Militärgerichtsverfahrens iſt damit
im Prinzip entſchieden und eine Vorlage dürfte demnach
wohl dem nächſten Reichstage zugehen

Die Arbeiterverſicherungs Konferenz
Zur Ergänzung unſerer Mittheilungen über die bisherigen

Sitzungen der Konferenz entnehmen wir einem Berichte der
Nordd Allg Ztg über die Sitzung vom Montag noch das

Folgende

Der Konferenz wurde zunächſt der im Reichsamte des Jnnern
ausgearbeitete Entwurf eines Geſetzes über die Re
viſion des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetzes unterbreitet Bevor ſich jedoch die Konferenz mit
dieſem Entwurf beſchäftigte trat ſie auf Vorſchlag des Herrn
Staatsminiſters Dr von Boetticher in eine Generaldiskuſſion
ein die ſich auf alle Fragen exſtreckte welche r gren der ver
einfachenden Umgeſtaltung der Organiſation der Arbeiter Ver
ſicherung von den verſchiedenſten Seiten aufgeworfen ſind Jm
Verlaufe dieſer allgemeinen Beſprechung unterbreitete Herr
Magiſtratsaſſeſſor Dr Freund der Konferenz Grundſätze
für die Vereinfachung in der Organiſation der Jn

Nachdruck verboten

Ein Andenübergang
Trotzdem mir von allen Bekannten in Valparaiſo und

Sautiago abgerathen wurde den Uebergang über die Cordilleren
nach Argentinien hinüber in der Winterzeit d h von Ende
Mai bis Aufang Dezember zu unternehmen da derſelbe wäh
rend dieſer Zeit mit großen Strapazen ja Lebensgefahr ver
bunden ſei ſo beſchloß ich doch wenigſtens den Verſuch zu
wagen da die Zeiterſparniß gegen die Fahrt um die Süd
ſpitze Amerikas durch die Magellanſtraße immerhin bedeutend
iſt Jch ſetzte daher meine Abreiſe von Valparaiſo für Diens
tag den 25 Juni feſt

Der Vormittag dieſes Tages wurde noch benutzt um die
nöthigen Vorbereitungen zu treffen Cognac Chokolade Kon
ſerven Schueebrille und ähnliche Reiſebedürfniſſe wurden ein
gekauft und das Gepäck in Laſten zu je 40 Ki vertheilt um
es ſo zum Maulthiertrausport fählg zu machen

Nicht ohne einige Abſchiedsſchoppen geleert zu haben fuhr
ich daun nachmittags 5 Uhr 10
Kopfſchütteln meiner Freunde mit dem Expreßzuge von Val
paraiſo ab Jn Llaillai verläßt man mit Bedauern die be
quemen Wagen des Schnellzuges der nach Santiago weitereilt
und benutzt nun die ſchon bis Los Andes dem Hetrieb über
S Bahnſtrecke die ſpäter die Verbindung Chiles mit

rgentinien herſtellen und die Fahrt von Buenos Ahres nach
Va in etwa drei Tagen re ſoll Abends
bald nach 10 Uhr trifft man in Los Andes ein Santa Roſa
de los Andes einem freundlichen Städtchen von etwa 15,000
Einwohnern nur 800 900 Fuß über dem Meere gelegen Jn
dem an der hübſchen Plaza gelegenen Hotel Colon findet ſich
die Reiſegeſellſchaft zuſammen beſtehend aus zehn Perſonen
Chilenen r Spaniern einem Italiener und einem
Peruaner Mitgliedern einer verſprengten Schauſpielertruppe
und mir als einzigem Deutſchen Beſonders anmuthend war
der Anblick dieſer Reiſegefährten freilich nicht doch was e
es auf Reiſen muß man lernen in alles zu finden Nach

Begrüßung und kurzem Meinun tauſch über dle
Möglichket der Reiſe und Wetterausſichten trennten wir uns
bald um noch zum letzten male vor den kommenden Anſtren
gungen ordentlich der Ruhe zu pflegen

Die intereſſante Schilderung eines Ueberganges über dieAnden wird das Intereſſe unſerer Leſer um ſo e r feſſeln als
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validitäts und Altersverſicherung, nach denen die
Krankenkaſſen zur Grundlage der Jnvaliditäts und Altersver
ſicherung gemacht werden ſollen im übrigen aber inkluſive der
Markenkleberei alles unverändert bleiben würde Viel weiter
gehen de Vorſchläge zur Vereinfachung der Arbeiter
verſicherung legte der Präſident des Reichs Verſicherungs
amtes Herr Dr Boediker der Konferenz mit ausführlicher
Motivirung vor Dieſe Vorſchläge erſtreben zunächſt eine Ver
bindung der jetzt beſtehenden Rentenverſicherung Unfall
Jnvaliden und Altersrente welcher die Kranken Ver
ſicherung angegliedert werden ſoll m weiteren werden
Vereinfachung des Verfahrens und Minderung der Koſten
in Ausſicht genommen während für alle Verſicherungs
zweige die Zahl der Vorſtände der Schiedsgerichte und der
Vertrauensmänner herabgeſetzt werden ſoll Endlich wird ſpeziell
für die Jnvaliditäts und Altersverſicherung die Beſeitigung der
Beitragsmarke die Beſeitigung der weiteren Kapitalsanſammlung
und die Beſeitigung der Abrechnung unter den Anſtalten in
Ausſicht genommen Jm Verlaufe der nun an dieſe Vorſchläge
anknüpfenden weiteren Diskuſſion wurde mehrfach hervorgehoben
daß dieſe Vorſchläge den Wünſchen begegnen die in der Oeffent
lichkeit von ernſthafter Seite zur Vereinfachung der Sozialgeſetz
gebung geltend gemacht worden ſind Der preußiſche Miniſter
für Handel und Gewerbe Frhr v Berlepſch ſtellte den
Antrag nachdem die Konferenz die Vorſchläge des Präſidenten
des Reichsverſicherungsamtes welche in weitgehender Weiſe den
Anſchauungen der preußiſchen Verwaltung entſprächen entgegen
genommen die Generaldiskuſſion abzubrechen und zunächſt in
eine ſpezielle Beſprechung der im Reichsamte des Jnnern ent
worfenen Vorlage einzutreten damit die Mitglieder der Kon
ferenz Zeit zum Studium der ſehr beachtenswerthen Vorſchläge
des Herrn Präſidenten Boediker gewännen Die Konferenz be
ſchloß nach dieſem Antrage und wird ſomit in ihrer heutigen
Sitzung ſich mit dem Entwurfe des Reichamtes des Jnnern für
die Reviſion der Jnvaliditäts und Altersverſicherung beſchäftigen
um ſpäter den Voediker ſchen Vorſchlägen zur Vereinfachung der
Arbeiterverſicherung näher zu treten Nach der geſtrigen Sitzung
gab Herr Staatsminiſter Dr v Boetticher zu Ehren der
Konferenzmitglieder ein Diner an dem auch der Reichskanzler

Fürſt zu e e r e lr theilnahmJn weiten Kreiſen dürfte man Befr n e empfinden
daß für die Fragen der Vereinfachung der Arbeiterverſicherung
nunmehr beſtimmt formulirte Vorſchläge vorliegen an welche
die weitere Erörterung und Berathung der dabei zu löſenden
Probleme anſchließen kann

Preußiſche Central Genoſſenſchafts Kaſſe
Die amtliche Berl Korr ſchreibt Die Entwicklung der

Kaſſe im erſten Monate des Beſtehens darf als recht erfreu
lich bezeichnet werden Auf Grund der von ihr vorläufig ent
worfenen Geſchäftsbedingungen ſind bereits mit 16 Ver
einigungen von Genoſſenſchaften welche über 800 Einzel
genoſſenſchaften zu ihren Mitgliedern zählen Beziehungen ge
ſchaffen welche umfangreiche Darlehnsgeſchäfte herbeigeführt
haben Bei der Feſtſetzung der Kredite wird vom Direktorium
nicht nach der Schablone verfahren ſondern in jedem einzelnen
Falle das Einverſtändniß mit den Vereinigungen auf Grund
ihrer Organiſation herbeigeführt Wo die Vereinigungen den
Wunſch ausſprechen ihre Darlehnsgeſchäfte ausſchließlich mit
der Central Kaſſe zu machen und mit noch größerer Sicherheit

Wetter war wunderſchön von Schneewolken keine Spur Die
Bahn iſt jetzt ſchon bis Saldo Soldado fertig aber für den
regelmäßigen Betrieb noch nicht eröffnet Der Zug der wohl
nur falls Paſſagiere vorhanden ſind abgelaſſen wird verläßt
Los Andes leider erſt vormittags 11 Uhr So blieb uns
noch mehr als genügend Zeit die letzten Vorbereitungen zu
treffen nach eingenommenem Frühſtück fuhren wir dann in
die Vorberge der Cordilleren hinein durch felſige Thäler immer
am Aconcagua hinauf

Nach zweiſtündiger Fahrt die übrigens mit anerkennens
werther Schnelligkeit von ſtatten ging erreichten wir Saldo
Soldado eine tiefe Felskammer durch die ſich der Aconcagua
drängt und die ihren Namen daher tragen ſoll daß hier einſt
ein Jndianer von Soldaten verfolgt mit ſeinem Roß über den
Abgrund hinwegſetzte

ier findet man nun die Arrieros mit ihren Maulthieren
vor und jeder ſtürzte ſich ſo ſchnell wie möglich darauf um
ſich ein gutes Thier zu ſichern Um dem Sproödewerden der

aut vorzubeugen wurde das Geſicht mit Lanolin eingeſchmiert
Es iſt das nicht gerade ſehr angenehm wenn man bedenkt
daß man ſich auf der ganzen Tour nicht waſchen darf und
die Schmiererei bei jeder Sfation von neuem beginnt aber es
iſt das einzige Mittel um zu verhindern daß man auf der
anderen Seite mit aufgeſprungenem oder geſchwollenem Geſicht
eintrifft Jch holte ſodann meine Cognacflaſche heraus und
bot ſie meinen Reiſegefährten zur freundlichen Benutzung an
wurde aber mit Entrüſtung zurückgewieſen indem alle be
haupteten Cognac ſei in den Cordilleren ein äußerſt gefähr
liches Getränk Nun ich dachte ſehr egoiſtiſch um ſo
beſſer für mich denn mir hat bisher ein kleiner Cognac
weder im kalten Rußland noch in der Tropengluth
Centralamerikas noch auch in den Cordilleren Mexrikos oder
Columbiens geſchadet J nahm daher ruhig eine kleine
Stärkung beſtieg mein Maulthier und war zum Abreiten
fertig Nach einigem Aufenthalt ſetzte ſich dann die Kavalkade
auch endlich in Bewegung Zunächſt war ich der Gegenſtand

u ſie
würde meinten ſie nur ſehr ſchwer die des Rittes
aushalten denn ich ſei nicht derartig an das Reiten gewöhnt

die doch Gzuſagen auf dem Pferde geboren
ſeien Jch konnte die Leute nur mit dem üblichen

n quien sabe Geduld Wer weiß beruhigen
ter ziemlich gut gehaltene Weg führt immer im Thale des

ihr Verfaſſer ein hallenſer Kind Sohn des verſtorbenen Herrn Aconcagua aufwärts rechts und links ſtreben ſteil die Felsv wände empor nur ab und zu Durchblicke auf die dahinterDirektors Dr Otto Frick iſt

allgemeinen Bedauerns ſeitens meiner Reiſegefährten Jch W

dort wo die Verbände ihr auch die Kaſſenführung übertragen
kann die Haftſumme als hauptſächlichſte zuverläſſige Grund
lage für die Bemeſſung des Kredits benutzt werden
Dieſes Verhältniß iſt in der Preſſe von verſchiedenen
Geſichtspunkten aus einer Kritik unterzogen worden Man
hat vor dem Abhäugigkeitsverhältniß warnen zu müſſen
geglaubt das gegenüber der Central GenoſſenſchaftsKaſſe
für die Genoſſenſchafts Vereinigungen hieraus entſtehen
würde Dagegen iſt zu bemerken daß die Ver
einigungen uſw innerhalb des ihnen bei der Ecentral
Kaſſe eingeräumten Kredits die völlig freie Ver
fügung haben und daß die Central Kaſſe lediglich auf
Grund der von den Vereinigungen gegebenen Anweiſungen
Zahlungen an dieſe oder an die Einzelgenoſſenſchaften leiſtet
Dies Entgegenkommen iſt von den Verbandskaſſen ausdrücklich
erbeten und ebenſo iſt es ihnen ganz überlaſſen ob ſie außer
dem auch noch die ganze Kaſſenverwaltung der Central Kaſſe
übergeben wollen Die Erfüllung dieſer Wünſche macht der
Central Kaſſe erheblich mehr Arbeit als wenn ſie nur an die
Verbandskaſſen zu ſenden hätte Die Central Kaſſe glaubt
aber der ihr geſtellten Aufgabe dadurch nachzukommen daß
ſie den Vereinigungen die Möglichkeit einer möglichſt billigen
Verwaltung ſchafft und dadurch dafür ſorgt daß das billig
an dieſe gegebene Geld auch billig bis an die Mitglieder der
Einzelgenoſſenſchaften gelangen kann

Der von der Central Kaſſe in laufender Rechnung gewährte
Zinsſatz von 3 Proz iſt allſeitig von den Betheiligten als ein
für die Verbandskaſſen günſtiger anerkannt worden namentlich
da keinerlei Proviſion berechnet wird auch nicht in den Fällen
wo die CentralKaſſe das ganze Kaſſenweſen mit allen Einzel
auszahlungen übernimmt Bemängelt wird wohl daß für
Einzahlungen nur 21 Proz gerechnet werden Für den
dauernden Verkehr ergiebt ſich hier eine Spannung von nur

Proz als einzige aus dieſen Darlehnsgeſchäften fließende
Einnahme der CentralKaſſe zur Beſtreitung ihrer Verwaltungs
koſten im geſchäftlichen Verkehr dürften wohl kaum gleich
günſtige Verhältniſſe geboten werden Die Central Kaſſe iſt
gebildet für billige Befriedigung des Geldbedarfes nicht für
hohe Verzinſung des Geldüberfluſſes

Landwirthſchaftliches
Ueber einen recht erfolgreichen Zweig des land

wirthſchaftlichen Betriebes berichtet die Handels
kammer zu Flensburg in ihrem kürzlich ausgegebenen
Jahresbericht Es heißt darin u Das Vieh
gräſungs und Ausfuhrgeſchäft im weſtlichen Schleswig
iſt 1894 infolge Zuſammentreffens günſtiger Umſtände fo gut
geweſen wie ſeit 1882 nicht und der Ertrag im
ganzen wohl noch beſſer als damals ſo haben die ſogenannten
Gräſer den Verluſt von 1893 reichlich wieder einholen können
Bei den von Anfang an guten Weideverhältniſſen gedieh das

auch billiger als 1893 eingekanfte Vieh zu einer aus
gezeichneten Beſchaffenheit Dazu erreichten die Fettvieh
preiſe namentlich infolge des durch Dürre und Mißwachs
im Vorjahre veranlaßten Viehmangels in Mittel und Süd

thronenden Schneeberge freilaſſend Die Vegetation nimmt
mehr und mehr ab nur noch Kakteen ſieht man zur Seite
des Weges Nach ungefähr zwei Stunden erreichen wir die
Poſada von Guardia viejo woſelbſt meine Begleiter die
beſſeres nicht kennen mochten ſich an ſchauderhaftem ver
dorbenen Bier erquickten ich dankte meinerſeits für dieſen
Genuß Dann ging es weiter bis wir noch kurz vor Anbruch
der Nacht Juncal erreichten am Fuße der Cumbre 2200 m
hoch gelegen Jn den kleinen Zimmern der unſcheinbaren
Poſada quartierte man ſich ein ſo gut es ging Kurz nach
unſerer Ankunft hatten wir den er e ſeltenen Anblick
des Andenglühens die Felſenſpitzen erglänzten im ſchönſtenRoth während wir ſchon in vollſter Dunkeldeit vor der Thür

der Poſada ſtanden und das wunderbare Schauſpiel genoſſen
Aber da es inzwiſchen empfindlich kalt geworden war flüchteten
wir in unſere beſcheidene Hütte zurück wo unſerer das Abend
eſſen wartete Zum letzten mal wurde die chileniſche Caſuela
enoſſen eine ſehr wohlſchmeckende Suppe aus Geflügel Reis
artoffeln u a m beſtehend dann ſuchten wir ſchleunigſt

unſer Lager auf denn der Aufbruch war auf morgens
vier Uhr feſtgeſetzt An Schlaf war leider nicht zu denken
Fremde Maulthiertreiber ſaßen während der ganzen Nacht
bei Spiel und Trank zuſammen ſchrien zankten und unter
hielten ſich in den gewählteften Ausdrücken an denen die
ſpaniſche Sprache ja nicht arm iſt Wir waren daher fro
als wir morgens dret Uhr geweckt wurden und damit
Leiden der Nocht vorüber waren Leider ſtellte ſich nun aber

aus daß auch unſer Arriero von der Expreß Geſellſchaft
illalonga an dem Gelage theilgenommen hatte und nun

total betrunken und unzurechnungsfähig in einer Ecke lag
Nebenbei bemerkt ſoll das nach anderen Reiſeberichten über

haupt programmgemäß ſein 3Nach unendlichem Wirrwarr waren ſchließlich die Maul
thiere eingefangen und geſattelt und ſtatt um vier Uhr wie
beabſichtigt kamen wir glücklich um fünf Uhr fort Es war
iemlich kalt klarer Sternhimmel aber in den Thälern doch
o dunkel daß wir kaum einige Schritt weit ſehen konnten

ir mußten uns ganz auf unſere Maulthiere verlaſſen die
mit bewundernswerther Si it vorſichtig und prüfend
Schritt für Schritt fetzend den e finden wiſſen Jmmer
höher ging es auf ſchmalen Pfa an den Felſen empor
langſam begannen die Sterne zu weichen und die oberſten
Felskuppen erglühten ſchon im Sonnenlichte Nach etwa zwei
Stunden erreichten wir ein kleines Gehöft Wellblechhäuſer

dienen
ila lag

die wohl im Sommer den Bahnarbeitern zur Wohnu
mögen aber jetzt unbewohnt waren eine erfrorene
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üngerer Zeit zurückdrhalte iſt unbegründet
deſet ſelbſt nur einen mäßigen Vorrath von Kronen und war fallen D Ube
deshalb genöthigt bei deren Verausgabung durch ihre zahl zeugt daß die Vereinigung der Polizeigewalt mit dem Militär

deniſchland eine ſeit Jahren nicht gekannte Höhe
Jm Durchſchnitt ſtellten ſich die Preiſe für Fettvieh um etwa
10 M für 50 kg Schlachtgewicht höher als in 1893 dabei
hatte das Vieh ein durchſchnittliches Mehrgewicht von 60 kg
das Stück Auch für Schafvieh war das Jahr ſo günſtig wie
lange nicht es wurden gleichfalls etwa 10 M für 50 kg
Schlachtvieh mehr erzielt

Der Bericht beklagt daß durch die Quarantkänevorſchriften
und Einfuhrverbote das Viehgräſungsgeſchäft in letzter Zeit
ſehr gehemmt worden ſei Von dem guten Geſchäft der Mäſter
im Jahre 1894 iſt übrigens auch dem landwirthſchaftlichen
Viehzüchter und dem landwirthſchaftlichen Grundbeſitzer ſein
Theil geworden denn der Bericht meldet auch Der Mager
vieh Handel im Herbſt und Winter war recht lebhaft die Preiſe
weſentlich höher Die Landmiethen für 1895 ſtiegen um etwa
10 M pro Hektar

Der Vorwärts gegen die bayriſchen Genoſſen
Die bayeriſchen Sozialdemokraten die ſich den

Beſchlüſſen des ſozialdemokratiſchen Parteitages in der
Agrarfrage nicht fügen wollen werden vom Vorwärts
gerüffelt Jn eigener Sache ſchreibt dieſer

Berufenen und unberufenen Fragern bezüglich unſerer
Stellung zur Agrarreſolution des breslauer Parteitages er
klären wir hiermit daß die Begründung und der Wortlaut
der Reſolution von den Redaktionsmitgliedern des Vorwärts
ſehr verſchieden beurtheilt werden daß wir aber einig darin
ſind für Kongreßbeſchlüſſe diejenige Achtung zu fordern auf
welche die Beſchlüſſe der höchſten Partei Jnſtanz Anſpruch

und daß wir deshalb die Art und Weiſe wie die
ayeriſche Kammerfraktion ſich dem Agrarbeſchluß

des letzten Parteitages oſtentativ entgegena ellt hat im Jntereſſe der Parteidisciplin mißbilligen
müſſen

Wir bezweifeln daß die ſozigldemokratiſchen Bayern jetzt Buße
thun werden

Verſchiedene Mitthellungen
Das Direktorium des Centralverbandes deutſcher

Jnduſtrieller richtet an die Mitglieder des Verbandes ein
Rundſchreiben in welchem gegen die von der Deutſchen Warte
verſuchte Gründung eines Bundes der Jnduſtriellen
Front gemacht wird Die Hintermänner der neuen Gründung
ſuchten ſo heißt es darin eine höchſt beklagenswerthe Ver
hetzung und einen ſchweren verhängnißvollen Kampf auch in
die dentſche Jnduſtrie zu tragen

Aus Anlaß der in dieſem Herbſte ungewöhnlich großen An
ſorderungen an den Wagenpark der Staatsbahnen hat
der Finanzminiſter die Provinzial Steuerbehörden angewieſen
die Staatsbahnverwaltung in der Bewältigung der an ſie heran
getretenen Aufgaben thunlichſt zu unterſtützen Jnsbeſondere
iſt angeordnet worden daß die ſteueramtliche Abfertigung von
Rohzucker auch außerhalb der feſtgeſetzten Abfertigungsſtunden
überall da erfolgen ſoll wo dies nach dem Benehmen mit den
Zuckerfabriken als nothwendig anerkannt wird

Der Antrag Kanitz würde nach einer Berechnung der
Korr des Bundes der Landwirthe für ein Gut von 2000

Morgen dem Beſitzer eine Erhöhung der Grundrente
von 11,000 Mark nach der jetzigen Preislager r 7

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die in dieſen Tagen von
num bertiner Blatte gebrachte Behauptung daß die Reichs
I gehenden Zehnmarkſtücke ſchon ſeitdie ba ihr e Die Reichsbank

ror der Thür das arme Thier hatte hier vermuthlich Schutz
vor den Unbilden der Witterung und Futter ſuchen wollen
und ſtatt deſſen ſein Ende gefunden Wir machten Halt und
nahmen während nach und nach die Reiſegefährten eintrafen
noch ganz wohlgemuth das Frühſtück ein Aber bald ſollte
unſere Stimmung anders werden Der Weg führt von hier
aus ſehr ſteil empor links öffnet ſich der Blick auf den ganz
von Felſen eingeſchloſſenen Bergſee Laguna del Jnca in einer
Stunde erreichen wir ein kleines Plateau dicht unter der
Cumbre zu der dann der Weg im Zickzack Carawles ſteil
hinaufführt Die Luft wird immer dünner die Maulthiere
bleiben alle zehn Schritt keuchend ſtehen und das Steigen
macht ihnen mehr und mehr Schwierigkeiten Auch einem
Theil meiner Reiſegefährten ging es recht ſchlecht ſie wurden
von der Puna befallen d h die dünne Luft verurſachte ihnen
ſtarke Athembeſchwerden Naſenbluten Schwindel uſw ſo daß
ſie erheblich zurückblieben

Plötzlich erhob ſich ein lautes Rufen nach dem Aleman dem
Dentſchen und als ich verdrießlich meine Mula wandte und
zurückritt um zu erfragen was man von mir wolle wurde
ich eifrigſt von Seiten der Kranken um einen Schluck
Cognac beſtürmt Jch konnte nicht umhin zu bemerken daß

das edle Getränk in den Cordilleren ſehr gefährlich ſei ließ
aber darauf meine Flaſche kreiſen und hatte die Genugthuung
daß dieſe bis zum Abend auf einige eine ſtarke Anziehungs
kraft ausübte Nach dieſer Unterbrechung ging es dann rüſtig
weiter auf ziemlich gutem Wege der erſt vor dem Gipfel der
Cumbre unangenchm und für mich einen Moment recht ge
fährlich wurde er Pfad führte ganz ſchmal zwiſchen loſem
Steingeröll hindurch rechts ging es ſteil bergan links rollte
faſt bei jedem Tritt loſes Geröll in das jäh abfallende Thal
Hier hatte ſich nun auf dem Wege eine kurze Strecke
entlang Glatteis gebildet Jch ritt an zweiter Stelle
Mein Vordermann ſtürzte mit ſeiner Mula fiel
aber ſo glücklich zur Seite faſt hinter das Thier
daß dieſes ſich ohne ihn wieder aufrichten und er dann auf
allen Vieren kriechend die gefährliche Stelle paſſiren konnte
Ich traute meinem Manlithier mehr zu wie mir ſelbſt und
ſtieg daher nicht ab aber ich hatte mich getäuſcht auch mein
Thier ſtürzte doch blieb ich dabei unglücklicherweiſe im Sattel
wen ſo daß an ein Abſteigen nicht zu denken war Glücklich
am meine Mula mit mir auch wieder auf die Beine aber
nur um ſofort wieder hinzuſtürzen Die Lage war nun doch
kritiſch und ich kann nicht leugnen daß mir etwas ſeltſam
zu Muthe wurde

Meine Reiſegefährten ertheilten mit großem Geſchrei alle
möglichen Rathſchläge von denen indes keiner praktiſch zu ver
werthen war Ich verſuchte daher das äußerſte gab den Sporn
und riß das Thier empor und kam denn auch glückli
ich weiß ſelbſt nicht wie hinüber Die Nachfolgenden zogen
es nach dem Erlebten jedoch vor abzuſteigen und Thier und
Reiter ſuchten ſich ſelbſt den Weg letztere mehr kriechend als
u Dies iſt die einzige Stelle die mir auf der W

eiſe als vielleicht gefährlich erſchienen iſt ich war darüber
um ſo mehr erſtaunt als die meiſten Reiſebeſchreibungen à la
Gerſtäcker von dem Gefahrvollen eines Andenüberganges nicht

ben Zweiganſtalten eine gewiſſe Zurückhaltung üben zu
afen

Das Centralkomitee der deutſchen Veteranen in
Würzburg hat weil ſich die vom Reiche für die Veteranen
bewilligte Beibilfe als unzulänglich erwieſen eine neue Ein
gabe an den Reichstag in welcher um Zuwendung derſelben
an alle erwerbsunfähigen Krieger erſucht wird fertiggeſtellt

Die Freie Vereinigung zur Wahrung der Rechte der Beſitzer
4 prozen tiger vortugieſiſcher Staatsſchuldver
ſchreibungen hat nach Mittheilung der B B Ztg die gute
Gelegenheit benutzt um an den König von Portugal
während deſſen Anweſenheit in Berlin eine Denkſchrift zu über
ſenden worin der von der portugieſiſchen Regierung vollſührte
Kontraktbruch erläutert und der König gebeten wird Maßregeln
zu ergreifen die der Vergewaltigung der auswärtigen portu
gieſiſchen Staatsglänbiger ein Ende machen

Ansland
Oeſterreich Nugaru

Durch die in Böhmen verkündete Amneſtie für politiſche
Verbrecher ſind die in dem bekannten Omladinaprozeß
Verurtheilten der Freiheit wiedergegeben worden Jm März
1894 wurden wie unſeren Leſern vielleicht erinnerlich ſein
wird eine größere Anzahl junger Lente darunter einige Jonur
naliſten und Juriſten als Mitglieder der Omlading wegen
Hochverraths zu längeren Freiheitsſtrafen verurtheilt einige
bis zu ſechs Jahren Kerker Der hochherzige Akt des Kaiſers
der ſelbſtredend auf einen Vorſchlag des Grafen Badeni zurück
zuführen iſt zeugt aufs nene von dem Entgegenkommen
welches Graf Badeni den Jungtſchechen beweiſt Kürzlich hater den Ausnahmezuſtand in Jigg aufgehoben und jetzt folgt

der weit ausgreifende Amneſtiegkt Nicht in die Am
neſtie einbezogen ſind lediglich diejenigen bei welchen
gemeine Verbrechen mit konkurrirt haben So ſind
die Mörder des Handſchuhmachergehilfen Mrva nicht von der
Amneſtie betroffen Ob allerdings Graf Badeni mit dieſer
neuen captatio benevolentiae bei den Jungtſchechen mehr
Glück haben wird wie mit ſeiner Aufhebung des Ausnahme
zuſtandes erſcheint fraglich denn trotz derſelben haben die
Jungtſchechen kürzlich wie bereits gemeldet den Entſchluß

efaßt auch dem Kabinet Badeni gegenüber in einer ſcharfen
ppoſition zu verharren

Luxemburg
Die Eröffnung der Kammerſitzungen fand geſtern ohne

eine Rede des Staatsminiſters Ey ſchen ſtatt Es wurden ge
wählt de Wacquandt zum Präſidenten Simons zum Vice
präſidenten Heommer und Collart zu Sekretären Der
Generaldirektor der Finanzen Mon genaſt brachte die Budget
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die Branntweinſteuer an die zur Zeit dem Staatsrath vor
liege und in den nächſten Tagen den Deputirten zugehen werde

Jtalien
Jn der Verwaltung Siciliens ſteht nach Meldungen

halbamtlicher Blätter eine Veränderung nahe bevor
Mirri der mit dem Kommando des XII Armeecorps in
Palermo auch die oberſte Leitung des öffentlichen Sicherheits
dienſtes anf der Jnſel als außerordentliche Befugniß vereinigt
hat und den man vor einigen Wochen ſchon für amtsmüde
erklärte ſoll durch den General Leone Pellonx erſetzt werden

genug zu erzählen wiſſen
Nach einer weiteren kleinen Steianng erreichten wir glücklich

und damit ſoll die Ausnghmebefugniß des Kommandanten weg
Man hat ſich innerhalb der Regierung wohl über

den Gipfel und befanden uns damit auf der Paßhöhe der
Cumbre 14,645 Fuß über dem Meere der Grenze zweier
Länder der Waſſerſcheide zweier Oceane Lange betrachtete ich
das wunderbar ſchöne Bild welches ſich von dort oben
bietet hehrer Hochgebirgswald koloſſale lenchtende Schnee
berge begrenzen den Horizont Schnee Eis und Felſen wohin
man das Auge richtet Außer uns kein lebendes Weſen zu
ſchauen wie ausgeſtorben todt und ſtill erſcheint die gewaltige
Natur Nur hoch über einem der Seitenthäler ſieht man
einen Kondor ſeine Kreiſe ziehen

Aber Zeit zu langen Betrachtungen bleibt nicht ſchnell
nehmen wir einen kleinen Jmbiß ein wohlgemerkt mein
Cognac war für niemand mehr gefährlich und nachdem ich
die drei anweſenden Chilenen durch ein Hoch auf Chile erfreut
hatte ſetzte ſich unſere Karawane wieder in Bewegung der
Abſtieg nach Argentinien hinunter begann Da der Weg ſehr
ſteil bergab führt immer im Zickzack ging es zunächſt zu Fuß
ſo unangenehm das Gehen auf dem Geröll und ſpitzen Steinen
auch war 4000 Fuß mußten wir ſo herunterklettern zuletzt
wieder auf den Manlthieren bis wir das kleine Gehöft
La Cuevas erreichten Leider war jetzt ein Theil der Reiſe
genoſſen ſchon derart ermüdet daß hier wieder einmal Halt
gemacht werden mußte Ein äußerſt dürftiges und theures
Frühſtück eine Waſſerſuppe und zwei Eier koſteten drei Peſos

4,50 wurde eingenommen dann aber wurde ich un
geduldig denn noch ſtand ein Ritt von etwa ſechs Stunden
bevor So überredete ich den Peruauer mit mir voran
zureiten wir beſtiegen unſere Maulthiere und trabten wohl
gemuth weiter

Der Weg führt immer in einen Thalkeſſel entlang rechts
und links groteske Felsbildungen hinter uns die gewaltigen
Schneerieſen der Cordillerenkette Nach zwei Stunden
paſſiren wir Puente del Jnca die Jnkabrücke eine breite
natürliche Felsbrücke unter der der Mendozafluß hindurch
brauſt deſſen Lauf der Weg nun folgt Aber unendlich weit
zieht er ſich noch hin bis wir endlich ſchon bei Anbruch der
Dunkelheit gegen ſechs Uhr Punto de Vacas und damit die
Kopfſtation der argentiniſchen Bahn erreichen Froh am
Ziele angelangt zu ſein eilten wir in die allerdings höchſt
primitive Gaſtſtube um uns an einem Glaſe argentiniſchen
Bieres zu erlaben Dann wurden die Zimmer oder beſſer
eſagt Löcher beſichtigt in denen wir die Nacht zubringen
ollten Jnzwiſchen war guch das Gepäck eingetroffen und wir

machten uns daran die Zimmer für die übrige Reiſegeſellſchaft
einzurichten das Gepäck je nach dem Beſitzer zu vertheilen und
es den Nachzüglern ſo bequem wie möglich zu machen Nach
ungefähr 13 Stunden traf denn auch die Avantgarde der
ſelben ein aber in welchem Zuſtande Die auf dem Pferde
geborenen Herren hingen nur ſo zu ſagen in den Sätteln
waren vor Ermüdung ganz apathiſch und humpelten einige
Kraftausdrücke ausrufend mühſam bis zu ihren Betten Die
letzten trafen erſt ſpät abends ein

Jch ſuchte frühzeitig das harte Lager auf aber an Schlaf
war nicht zu denken Das Dach war derart zerlöchert daß
Wind und Wetter freien Eintritt hatten und wir geradezu
mit einem Regen von Staub und kleinen Steinen überſchüttet

vorlage für 1896 ein und kündigte eine Geſetzvorlage über H
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kommando nicht vermocht hat die Uebel der öffentlichen
Sicherheit Siciliens in der Wurzel zu treffen wie anch
die im September verfügte Einrichtung von beſonderen
Jnſpektoren im öffentlichen Sicherheitsdienſte keine merkliche
Beſſerung bewirkt hat Jm Gegentheil iſt das Ränber
weſen beſonders in Sicilien und Sardinien ſeit
Auguſt d J in ſtetigem Aufblühen begriffen und kein Tag ver
geht der nicht Kunde von neuen Raubthaten und Ueberfällen
brächte Es wäre verkehrt dem General Mirri der ein
tüchtiger und wohlmeinender Offizier iſt daraus eine perſönliche
Schuld abzuleiten Die tieferen Gründe der Uebelſtände im
Sicherheitsweſen liegen nach der Köln Ztg auf anderen
Gebieten als denjenigen auf die ſich die Wirkſamkeit des
Generals und der Polizeibeamten erſtreckt Ohne Reformen
des ſozialen und wirthſchaftlichen Zuſtandes der Bevölkerung
Siciliens wie Sardiniens und anderer italieniſchen Landes
theile iſt keine Beſſerung der öffentlichen Sicherheit zu erhoffen
Vor einigen Wochen hat man in der Preſſe von dem Plan
geſprochen eine allgemeine Entwaffnung der Bevölkerung auf
den beiden Jnſeln durchzuführen Das Waffentragen iſt
bekanntlich eine althergebrachte und allgemein verbreitete nur
durch die Koſten des Erlaubnißſcheins beſchränkte Sitte der
Süditaliener Genaue Kenner Siciliens haben dieſen Plan
aber dringend widerrathen weil dadurch gerade der Uebelthäter
nicht entwaffnet unter der Geſammtheit der Bevölkerung aber
lebhafte Unzufriedenheit erregt werden würde Es iſt dann
nicht mehr die Rede davon geweſen Neuerdings hieß es es
ſolle zur Beſſerung der Sicherheitsverhältniſſe eine Vermehrung
der Militärbeſatzungen namentlich Sardiniens vorgenommen
werden viel Erfolg dürfte auch das nicht haben wie die
Zuſtände in Sicilien lehren wo trotz der Verſtärkung der
Truppenmacht ſeit dem Winter 1893 94 das Räuberweſen
wieder in voller Blüthe ſteht Crispi hat vor vielen Jahren
geſagt Sicilien laſſe ſich nicht mit dem Belagerungszuſtand
ſondern nur mit dem Herzen regieren Vor zwei Jahren
war ihm dieſe Anſchauung in Vergeſſenheit gerathen vielleicht
erinnert er ſich jetzt einmal wieder daran

Türkei
Von allen Seiten kommen jetzt die Meldungen von blutigen

Zuſammenſtößen zwiſchen Türken und Armeniern oder zwiſchen
Muſelmanen und Chriſten Jn den meiſten größeren Orten
öſtlich einer durch Cäſarea ſenkrecht zum Schwarzen und zum
Mittelländiſchen Meere gezogenen Linie ſind Schüſſe zwiſchen
ihnen gewechſelt worden Jn Erzerum ſelbſt dem Sitze
Schakir Paſchas des Oberkommiſſars der Pforte hat ein
Kampf ſtattgefunden deſſen Opfer von türkiſcher Seite auf
100 Mann an Todten von anderer Seite auf mehrere

undert angegeben wurden Schakir Paſcha iſt einer der
fähigſten türkiſchen Beamten ein Mann der Verſöhnnung und
der Gerechtigkeit Wenn in ſeinem eigenen Sitz der Kampf
nicht zu vermeiden war ſo iſt der Schluß geſtattet daß er von
den Armeniern heraufbeſchworen worden iſt Noch glaubhafter
wird dieſer Schluß durch die Meldung daß die Armenier von

eitun im nördlichſten Theile des Vilagjets Aleppo ſich in
ſtarken Maſſen bewaffnet geſammelt haben und angriffsweiſe
verfahren Die Zeitunln ſind ein widerhagriges trotziges
Volk das den Montenegrinern gleicht Vollkommen iſt die
türkiſche Herrſchaft in dieſer Gegend nie anerkannt worden
und die Türken die bekanntlich große Freunde des adet, der
Ueberlieferung ſind haben ſchließlich den Zeitunlu ſtillſchweigend
gewiſſe Rechte zugeſtanden Der jetzige Kampf in dieſer

wurden Dazu erſchien um elf Uhr noch der argentiniſche
Zollwächter pochte uns alle herqgus um in aller Gemüthlich

Gegend wird ein beſonders erbitterter werden Von mancher

keit unſer Gepäck zu revidiren Der Zug ginge am anderen
Morgen um ſieben Uhr und er hätte keine Luſt ſo früh das
Gepäck nachzuſehen lautete ſeine Entſchuldigung betreffs dieſer
angenehmen nächtlichen Störnng Nun guch das ging
vorüber

Am andern Morgen um ſieben Uhr beſtiegen wir den Zug
und dampften nach Mendoza ab Die Fahrt iſt ſehr intereſſant
immer am gleichnamigen Fluß entlang über ſchwindelnde
Tiefen und mühſam in die Gebirgswände eingehauene Wege
Gegen Mittag erreichen wir Uspallata dann Cachenta bald
hinter dieſem Orte tritt die Bahn aus den Bergen heraus
rechts und links ſieht man groß angelegte Weingärten das
Zeichen daß man ſich der Weinſtadt Mendoza nähert Um
32/ Uhr lief unſer Zug pünktlich in den Bahnhof ein Hier
hatte die Reiſe vorlänfig für mich ein Ende da ich in Men
doza einige Tage bleiben wollte Meine Reiſegeſährten be
nutzten den an demſelben Abend nach Buenos Ayres gehenden
Expreßzug mit dem ſie am 30 früh dort eintrafen Die
Reiſe Valparaiſo Buenos Ayres nimmt alſo heute unr noch
etwa vier Tage in Anſpruch

Mendoza iſt eine ſehr freundlich gelegene in ſaftiges Grün
gebettete Stadt Die breiten Straßen ſind von ſchönen hohen
Baumreihen eingefaßt einige von klarem Waſſer durchrauſcht
Die Hänſer mit Rückſicht anf die Erdbeben nür Erdgeſchoſſe
machen einen ſauberen Eindruck Heimathlich berührt ein
echter deutſcher Reichspoſtbrieftaſten an dem Poſtgebände
wer weiß nach welchen Jrrfahrten der hierher gekommen ſein
mag Der Wein von Mendoza iſt ganz vorzüglich d h
wenn man ihn auf den Weingütern oder in den Bodegas
trinkt bei den in den Reſtaurants oder Hotels angebotenen
Sorten ſcheint man mehr Gewicht auf Quantität als auf
Qualität zu legen Ganz prächtig mundet in dem deutſchen
Reſtaurant von Leppel ſchönes Bier vom Faß ein Genuß der
mir ſeit Bogota h zum erſten male wieder geboten
wurde denn trotz der großartigen Brauereien in Chile in
Santiggo und Valdivig trinkt man dort nur FlaſchenbierAm 5 Juli abends 10 Uhr beſtieg ich den Expreßzug und

dampfte nach Buenos Ayres Die Fahrt durch die Pampas iſt
äußerſt langweilig eintönig und ſtaubig Am Freitag den
5 Juli früh 7 Uhr traf ich hier ein ganz zufrieden die
Reiſe hinter mir zu haben Von den enſtern
meines Hotels habe ich eine herrliche Ausſicht auf
den Hafen den La Plata und begrüßte in weiter
Ferne das Meer den Allantiſchen Ocean dem ich
zuletzt im Februar in Colon Adios geſagt Um
zehn Uhr lenkte ich meine Schritte nach dem auch über
Argentiniens Grenzen hinans rühmlichſt bekannten Aue sKeller, wo eine ürmiſche Begrüßung lieber Freunde und
Bekannter aus Halle Berlin c ſtattfand Erinnerungen
wurden aufgefriſcht Gedanken und Grüße flogen hinüber in
die Heimath und manches Glas wurde auf das Wohl der
Lieben drüben geleert Ueber den Schluß dieſer
ein anderes mal mehr Oder vielleicht auch beſſer nicht
Quien sabe

Buenos Ayres im Juli 1895
Martin Frick
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Seile wird den Armeniern der Vorwurf gemacht ſie hätten
ſich ruſſiſchen Sendbolen allzu leichtglänbig hingegeben Jn
deſſen iſt das Vorhandenſein ruſſiſcher Aufwiegler uirgendwo
feſtgeſtelit worden es iſt auch wenig wabrſcheinlich daß ſolche
Sendboten von ruſſiſcher Seite ausgehen höchſtens von
ruſſiſchen Armeniern Ein Telegramm der Köln Ztg meldet
daß ſicheren Nachrichten aus Armenien zufolge die Türken
lediglich gegen orthodoxe Armenier vorgingen und daß anderen
Chriſten nur zufällig Schaden zugefügt worden ſei Bei
langer Dauer des gegenwärtigen Zuſtandes wäre aber auch ein
allgemeiner Angriff gegen alle Chriſten zu erwarten

Südamerikg
Jm engliſch venezolaniſchen Grenzſtreite haben

die Venezolaner die nord amerikaniſche Regierung dadurch zur
Jntervention bezw zur kräftigen Anwendung der Monuroe
Doktrin Amerika für die Amerikauer zu beſtimmen geſucht

daß ſie große Theile des von England bereits occnpirten
Gebietes an amerikaniſche Geſellſchaften abtraten Von dieſen
Geſellſchaften und Perſonen ſind nun bereits im September
Expeditionen ausgerüſtet worden um die Wälder und Gold
felder jenes venezolaniſchen Gebietes auszubenten England
wird jetzt um einen ernſten Konflikt mit Nordamerika zu ver
hüten in eine Löſung des Streitfalles durch Schieds ſpruch
einwilligen Die Orinoko Company beſitzt ſchon ſeit
längerer Zeit 14 Millionen Acres ſehr fruchtbaren Landes im
Oſten des Orinoko Wie übrigens amtliche dem venezo
laniſchen Geſandten in Waſhington zugegangene Berichte
melden war der Schuner Myoſotis, deſſen Kapitän von
der Beſatzung eines venezolgniſchen Küſtenſchiffes getödtet
wurde kein engliſches Schiff ſondern ein venezolaniſcher
Schmuggler auch der geködtete Kapitän ſtammt aus Venezuelg

Weit ernſtere Differenzen drohen wie im Anſchluß hieran
erwähnt ſein mag zwiſchen England und den Vereinigten W
Staaten wegen des Nicaragna Kanals den die Vereinigten
Staaten faſt aus eigenen Mitteln erbauen wollen um ihn
dann auch überwachen und beſchützen zu können

Provinzialnachrichten
58 Brehng 5 Nov Volksunterhaltungs Abend

Am nächſten Sonntag dem Geburtstage unſeres großen Refor
mators findet hierſelbſt abends /28 Uhr im Saale des Kron
r der diesjährige Volks Unterhaltungsabend ſtatt Die

rei Abende dieſer Art welche ſeit dem vorigen Winter hier ins
Leben gerufen wurden haben ſich immer eines derartigen Be
ſuches zu erfreuen gehabt daß die vorhandenen Säle nicht aus
reichten da hier für wenig Geld Reichhaltiges und Ge
diegenes dem Publikum geboten wurde

v Kloſtermansfeld 5 Nov Einfüh rung Jn feier
lichſter Weiſe wurde geſtern unſer neuer Hilfsprediger Herr
mann bislang an der Neumarktgemeinde zu Halle thätig durch
Herrn Sup Behrens in ſein neues Amt eingeführt Am Abend
verſammelte ſich unſere evangeliſche Gemeinde zu einem Fami
lienabend im Helbig ſchen Saal

W Staſfurt 5 Nov Einbruch Geſtern brachen Diebe
in die hieſige Schweizer Konditorei ein und ſtahlen große Mengen
Honigkuchen Sie wurden aber geſtört und mußten ihre Bente
in einem nahen Garten zurücklaſſen wo ſie entdeckt wurde ehe
die Diebe ſie abholen konnten

J Erfurt 5 Nov Diebſtahl Bei einem in der Königl
Gewehrfabrik beſchäftigten in Biſchle ben wohnhaften Arbeiter
wurde geſtern durch hieſige Kriminglbeamte eine Haus
ſuchung vorgenommen die mehrere Teſchins Revolver und
Waffentheile zutage förderte welche als Eigenthum der Gewehr
fabrik rekognoszirt wurden Unfrieden zwiſchen den Eheleuten
hatte die eigene Frau zur Denunziation gegen ihren eigenen
Mann veranlaßt

Ernennung Sanitätsrath Dr Waguer zu Nanmburg iſt zumGeheimen Sanilätsrath ernannt e

S Leipzig 5 Rov Bücher Auktionen Drohende
Konkurrenz Tödtlicher Sturz Selbſt morde
Die hier eingeführten Bücherauktionen haben nicht entfernt
die Hoffnungen erfüllt welche die Unternehmer bezüglich des
Umſatzes auf dieſelben ſtellten Man berathſchlagt zur Zeit wie
dieſe Auktionen lebensfähiger zu geſtalten ſind Ein hoch
geſchätzter Vorzug Leipzigs ſind eine Anzahl großartig aus
geſtatteter Badeanſtalten in denen auch zur Winterszeit der
Schwimmſport getrieben werden kann Die Beſitzer dieſer An
ſtalten fühlen ſich aber in ihrem Erwerb ſchwer geſchädigt durch
die vielen neu entſtandenen und projektirten Volksbrauſebäder
ſo daß ſie bei den ſtädtiſchen Behörden um finanzielle Beihilfe F
petitionirt haben Die Herren wollen dafür die Bäder zu
billigeren Preiſen abgeben Der Zimmerer Petermann aus
Rodewiſch wurde ſchwer bezecht von einem Freunde nach ſeiner
im 4 Stock belegenen Wohnung gebracht Um Licht zu machen
lehnte der Freund den Trunkenen an das Treppengeländer dieſer
ſtürzte ab und brach das Genick Ein 76jähriger Arzt ertränkte
ſich wegen ſchlechter Vermögensverhältniſſe freiwillig gingen
die Frauen eines Geſchäftsſuüührers und eines Cigarrenmachers
ebenfalls in den Tod Die letztere Frau trank Schwefelſäure

Eiſenach 5 Nov Geſcheitertes Bahnprojekt Das
Projekt einer Kleinbahn von Raſtenberg nach Allſtedt
welches in letzter Zeit von ſich reden machte iſt als geſcheitert
anzuſehen Am verfloſſenen Freitag haben in Wiehe die königl
Landräthe Graf von der Schulenburg Kölleda und Vötticher
Querfurt darüber Erhebungen angeſtellt welche Stellung die
intereſſirten Gemeinden zu dem Plane einnehmen Das Er
gebniß dieſer Ermittelungen iſt derartig geweſen daß anf eine
Verwirklichung des Projekts nicht zu rechnen iſt

S Weida 5 Nov Zugaufenthalt wegen eines
Wickelkindes Eine ergötzliche Scene ſpielte ſich geſtern auf
unſerem Nachbarbahnhofe Wünſchendorf ab Als der um 10 Uhr
20 Min vormittags daſelbſt abgehende Zug nach Greiz ſich
bereits in Bewegung ekehi hatte wurde aus einem Wagen
3 Klaſſe durch Winken und Rufen bemerkbar gemacht daß irgend
etwas paſſirt ſei Der Zug wurde durch Geben des Brems
ſignals nochmals zum Halten gebracht und unter allgemeiner
Aufregung eilte alles näch dem Unglückswagen um nach der
Urſache zu forſchen Es ergab ſich hier daß auf einer Bank ein
verlaſſenes Wickelkind jämmerlich ſchreiend lag Keiner der
Mitreiſenden bekannte ſich als Eigenthümer des ſonderbaren

S ſo daß nichts weiter übrig blieb als dasonderbare Hinderniß aus dem Zuge zu entfernen und zurück ins
Stationsbureaun zu tragen worauf die Fahrt fortgeſetzt wurde

Nach bangen 15 Minuten während man noch berieth was mit

DTZ

dem Findlng anzufangen iſt kommt die Vorfüraye ennang einen welche ſich angelegentlich nach dem Greiger guge
erkundigt Durch verſchiedene Hin und Herfragen wird denn
endlich ermittelt daß man die Mutter des Kindes vor ſich hat
Nach dem Grunde ihres aufſfälligen Benehmens gefragt giebt ſie
irocken zur Antwort Der Balg ſchrie ſo furchtbar und da wollte
ich ſchnell in die Stadt Wünſchendorf ſpringen und einen
Gummihut kanfen hab aber keinen bekommen Die Frende der
Mutter über die unverhoffte Wiedervereinigung mit ihrem Kinde
ſoll ja groß geweſen ſein ob aber die der Bahnbeamten als ſie
den kleinen Schreihals los waren nicht noch größer geweſen iſt

7 TVermiſchtes

Feſtgeuommener Schiwindler Jn Berlin hat die Polizei
in dem Kaufmann Auguſt Winkler aus Charlottenburg
jenen Schwindler feſtgenommen der als angeblicher
Zahnarzt die Hotelbeſitzer in kleinen Städten der Mark da
durch zu beſchwindeln verſucht hat daß er für längere Zeit ein
Zimmer beſtellte und erſuchte für ihn ankommende Nachnahme
packete einzulöſen Die Packete hatte er ſelbſt aufgegeben und
mit werthloſen Sachen gefüllt Jm Monat Oktober war dem
Schwindler der früher in Berlin ein Geſchäft beſeſſen bei vier
zehn Verſuchen viermal der Betrug gelungen

Für zehn Pfenunig Jmmer ſeltſamere Blüthen zeitigt die
Rellame So macht jeßt ein berliner Schankwirth bekannt
daß man bei ihm für 10 Pfennig eine Taſſe Kafſee mit einer
Schrippe und einer hochedlen Cigarre bekomme Wir

dem glücklichen Erwerber all dieſer Genüſſe guten
ppetit

Jm Streite erſtochen wurde Montag vormittag in Neu
Weißenſee der Tiſchlermeiſter Brod owsky von ſeinem Ge
ſellen Seibel Dieſer ſtieß ihm einen Stechbeitel in die Bruſt
ſo des B auf der Stelle ſtarb Der Thäter iſt verhaftet
worden

Eine Prinzeſſin mit dem Doktorhnut weilt ſeit kurzem in

r L S ÖÜ

Lien Fräulein Dr M Melik Beglarion ſtammt aus einem
uralten armeniſchen Fürſtenhans großes Vermögen und perſön
licher Liebreiz ſchienen ihr nicht genug um das Leben einerFrau ganz auszufüllen und es gelüſtete ſie nach Vollführung von

Männerwerk J ihrem Heimathsdorfe Taliſch in dem
Khanthum Karabach am Südabhange des Kaukaſus wuchs die
kleine Fürſtentochter auf Die Eltern legten dem Drange der
Tochter nach höherer Bildung nichts in den Weg und nachdem
ſie wie es bei reichen Armeniern Sitte iſt eine gründliche Vor
bildung durch armeniſche und franzöſiſche Hofmeiſter erhalten
wurde ſie vierzehn Jahre alt in das Mädchengymnaſium in
Tiflis geſchickt Nach Ablegung des Diplomexamens wandte ſich
Fräulein Melik Beglaxion von ihrer Mutter begleitet nach Bern
und Zürich um Medizin zu ſtudiren und ſie war die erſte
Armenierin welche den mediziniſchen Doktorgrad erlangte Einer
großen Praxis erfreute ſich die Prinzeſſin mit dem Doktorhut
als ſie nach ihrer Promotion ſieben Monate lang in der Heimath
weilte 24 Stunden weit kamen die Kranken es gab Tage
mit 70 keinen Tag unter 15 Patienten Die letzten drei Monate
verbrachte ſie als Aſſiſtentin von Frau Dr Roſa Kerſchbaumer
welche mit kaiſerlicher Genehmigung eine Heilanſtalt für Augen
kranke in Salzburg leitet Nunmehr kehrt die junge Aerztin
nach Armenien zurück um dort aus eigenen Mitteln ein arme
niſches Spital das erſte in ihrer Heimath zu errichten

Eine bärtige Banersfranu Der Odeßkij Liſtok erzählt
daß unlängſt in der ärztlichen Abtheilung der Gouvernements
verwaltung von Cherſon eine Bauersfran unterſucht worden
ſei die einen regelrechten Vollbart und Schnurrbart hatte
Die Frau war ſeinerzeit auf den Namen Anna getauft und
unter dieſem Namen auch ins Kirchenbuch eingetragen worden
war als Mädchen erzogen worden und trug bis jetzt Weiberkleider
Jm Alter von 20 Jahren hatte bei ihr ein Bart zu wachſen be
gonnen der von Jahr zu Jahr immer unheimlichere Dimenſionen
annahm Da ſie infolgedeſſen vielen Anfechtungen ausgeſetzt
war ſo entſchloß ſie ſich mit 26 Jahren endlich ſich an die
Obrigkeit zu wenden mit der Bitte ihr die Annahme eines
anderen Namens und die Ablegung der weiblichen Kleidung zu
geſtatten Bei der ärztlichen Unterſuchung ſtellte es ſich heraus
daßz die Betreffende überhaupt gar keine Frau ſondern ein
ganzer Mann war Das Malheur war offenbar nur einem
Verſehen von ſeilen des Betreffenden Popen zu verdanken

der wie es ja in Rußland leicht vorkommt ſchon vor dem Tauf
akt zu tief ins Glas geguckt hatte Die Gouvernementsverwaltung
machte das dem Bauern zugefügte Unrecht wenn auch erſt ſpät
wieder gut und ſtellte ihm ein amtliches Zeugniß aus durch das
er endlich in ſeine Mannesrechte eingeſetzt wurde

Jtalieniſche Eiſenbahnräuber Aus Rom ſchreibt man der
V Z vom 1 November Schon wieder ein zum Glück ver
eiteller Raubanfall auf der Eiſenbahn Jn einem
Abtheil 2 Klaſſe des Nachtſchnellzuges von Rom nach Ancona
befand ſich geſtern der beim Bahninſpektorat beſchäftigte Signor

rancesco Stella mit ſeiner Gattin Der Zug hatte
20 Minuten nach Mitternacht die Station Narni verlaſſen
und näherte ſich bereits der nur 15 Minuten entfernten Station
Terni als ein ſchlecht gekleideter unheimlich ausſehender Menſch
durch die geöffnete Thür hineinſprang und ein Meſſer zückend
die Herausgabe von Geld oder Werthſachen verlangte Jn ihrem
Schrecken ſchrie die Frau laut auf was den Angreifer verwirrt
oder beſorgt haben muß da er ſchleunigſt wieder durch die offen
gelaſſene Waggonthür verſchwand Ein zweiter Verſuch den er
im Nebenabtheil unternahm glückte nicht beſſer Hier ſchliefen
zwei Herren von denen einer der Advokat Brunacci er
wachte als er eine fremde Hand in der Bruſttaſche ſeines Rockes
fühlte Auch er begann ſofort laut um Hilfe zu rufen und auch
diesmal ließ der Gauner ſich abſchrecken und machte ſich davon
Wenige Minuten ſpäter erreichte der Zug Terni und die Ueber
fallenen machten dem Bahnhofsvorſteher Anzeige Während man
noch im Zuge nachforſchte führten zwei Weichenſteller einen
Mann mit beſchmutztem und zeriſſenem Anzuge und blutendem
Geſichte herbei der zwiſchen den Gleiſen liegend gefunden war
und nicht angeben konnte oder wollte wie er dorthin gekommen
war Er wurde ſofort als der Verbrecher erkannt und in Ge
wahrſam genommen Offenbar iſt er beim Abſpringen vom
Zuge geſtürzt und betänbt liegen geblieben Seiner Behauptung
nach iſt er Arbeiter gebürtig ans Arezzo und betrunken geweſen
weshalb er nicht angeben könne wie er in den Zug gelangt ſei

Eine Schenkung Eine Schenkungsurkunde nach welcher
Mr John Dr Rocke feller der Präſident der Standard Oil
Compagnie das große Petroleum Monopol der Univerſität
von Chicago die Summe von 15 Millionen Mark über
weiſt wurde wie ein Telegramm aus New York meldet geſtern
gerichtlich eingetragen

Hinrichtung in China Ein Berichterſtatter des Shanghai
Mercury beſchreibt in einem aus Futſchau 18 Sept datirten

Chineten Es veigt in oem verichte Vle auslandiſch S
Kommiſſare mit Ausnahme des Commandeurs Newell und
Mer Baniſters brachen ſehr zeitig auf und waren um Uhr
früb ſchon im Nathsgebände verſammelt Sie ſetzten ſich außer
halö der großen Pforte nieder An einem Tiſche in der Mitte
ſaßen der Taotai und der Präfekt Ein doppeltes Spalier
von Soldaten trennte das Gebände von der Straße Als die
Kommiſſare Platz nahmen ertönte ein Paukenſchlag und es wurde
ein Schuß abgefeiert Dann würde von den Verurtheilten einer nach
dem andern aus ſeiner Zelle herbeigeſchleppt und ſehr eilig vor die
Beamten gebracht Dort knieten die Delinquenten nieder und
wurden dann in einen Korb gepackt An ihrem Rücken ſtak ein
Bambugsſtock mit einem Stück Papier auf dem der Urtheilsſpruch
zu leſen war Nunmehr begaben ſich der Präfekt und die ganze
Obrigkeit in ſcharlachenen Gewändern nach dem Richtplatze am
des außerhalb des Stadithors wie es der Ritus gebietet

luf ein gegebenes Zeichen ſanken die Verurtheilten wieder auf
die Knie und die fünf Scharfrichter gingen an ihr grauſiges
Werk Als die Enthauptung vollzogen war jauchzte die tauſend
köpfige Menge und u in die Hände Die abgeſchlagenen
Köpfe der Uebelthäter ſind jetzt in offenen Körben an beſonders
belebten Plätzen der Stadt als warnendes Beiſpiel aufgeſtellt

Perſonagalngchrichten J Edinburgh iſt wie uns von
dort berichtet wird am 31 Oktober Franz Hedrich der
geheimnißvolle Mitarbeiter Alfred Meißner s geſtorben Man
erinnert ſich wohl noch des außerordentlichen Aufſehens das
durch die Enthüllung Hedrich s er ſei es geweſen der gewiſſe
RNomane Meißner s geſchrieben vor einigen Jahren in der
litterariſchen Welt hervorgerufen worden Hedrich der vor
mehreren Dezennien nach Edinburgh übergeſiedelt war dürfte
ein Alter von etlichen ſiebzig Jahren erreicht haben Jn
Frankfurt a M iſt am 4 Nov der ehemals berühmte Tenoriſt
Kammerſänger Joſé Ledérer im Alter von 53 Jahren ge
ſtorben Ledérer ſoll ſich erſchoſſen haben Er wurde ſ Z auch
dadurch bekannt daß er bei dem Attentat Kullmann s auf
den Fürſten Bismarck in Kiſſingen den Attentäter zuerſt ding
feſt gemacht hatte Jn der letzten Zeit wurde er vom Schickſal
hart verfolgt Durch den flüchtigen Bankier Schönfeld verlor
er ſein Vermögen ſo daß ſeine ganze Exiſtenz untergraben
wurde Zuletzt wurde ihm ein Aſyl in Weimar im Künſtler
heim der Frau Niemann Seebach gewährt welches der
Verſtorbene jedoch noch nicht bezogen hatte

Beim Miniſterziehen Foragins neueſte Zeichnung im Figaro
Die Miniſtersfrau mit der Reiſetaſche das Miniſterhotel ver
laſſend zum Portier Sie waren ſtets höflich Paul Wenn
wir wiederkommen werden wir Sie behalten Portier
verbindlich Darum dürfen Sie auch ziehen ohne daß ich Jhre

Taſchen viſitire

h ZJ G J TEine Ketzerverbrennung
Dem vorgeſtern telegraphiſch kurz ſkizzirten Bericht der new

yorker World über den entſetzlichen Vorgang einer Ketzer
verbrennung in Pachucha Mexiko entnehmen wir nach
einem Reuterſchen Telegramm noch folgende Einzelheiten Der
Hilfsrichter der Stadt war es der angeblich einer ihm auf
viſionärem Wege zugegangenen Weiſung Gottes folgend die von
ihm der Ketzerei bezichtigten 10 Perſonen zum Feuertode ver
dammte Sobald die Kunde von der thatſächlich erfolgten Exe
kution nach Moll ango der größten Stadt des Bezirks gelangt
war machten ſich der Bürgermeiſter und zahlreiche andere
Magiſtratsbeamte mit einer Mannſchaft von 60 Bewaffneten auf
den Weg Als ſie am Ziele waren fanden ſie einen großen
Theil der Bevölkerung völlig fanatiſirt in wilden Tänzen rund
um die Ruinen des Gefänguiſſes ſchwärmend zu Ehren der
Madonna von Gnadalupe wie es hieß Der Richter den man
nun verhörte gab über ſeine That in größter Ruhe Auskunft
Er ſei ſich ſo erklärte er mit feſter Stimme keines Unrechts be
wußt Gott gab ihm in wunderſamen Erſcheinungen ſeine Ent
ſchließung ein Ein Heiliger habe ihn in einer Viſion ermahnt
die Ketzer zu beſtrafen Er habe dem göttlichen Befehl gehorcht
und den Schergen die nöthigen Weiſungen ertheilt Die Ketzer
ſeien aus ihren Betten geholt und ins Gefängniß gebracht
worden Dann wurde das Gebäude in Brand geſteckt und die
zehn Uebelthäter mußten jämmerlich verenden Sie winſelten
um Gnade aber es half ihnen nichts Sie wurden ſo be
kannte jener Richter bis auf die Knochen verbrannt und ſo
war die Rache des Himmels die ſonſt unausbleiblich geweſen
wäre von der Geſammtheit abgewandt Die ganze Bevölkerung
war in wildem Fanatismus Zwanzig Verhaftungen wurden
vorgenommen trotzdem die halb wahnwitzige Menge eine
drohende Haltung einnahm Die Verhafteten wurden nach
Mollango transportirt wo die Unterſuchung vor ſich gehen wird
Die Bevölkernng an dem Schauplatz der grauenvollen That iſt
völlig unter dem Bann des zelotiſchen Urhebers geblieben noch
immer lagern die Haufen um die Ruinen des Gefängniſſes und
wähnen allerlei Wundererſcheinungen dort zu gewahren

Wanren und Produktenberiechte
ZuckKor

Paris 5 Nov Schtussber, Rohzucker ruhig 88 loco 28,50
29,00 Weisser Zueker flau Nr 3 per 100 kg per Nov 31 12
per Dez 31,50 per Jan April 32,12/4 per März Juni 32,75

London 5 Nov 9600 Javazucker I2 ruhbig Rühben Koh
zueker loco I ruhig

Kaffee
Hambarg S Nov Kaffee runig TVmsatz SackHamburg 5 Nov Bericht der Hamb Firma Joswinh u Comp

Kaffee good average Sanios per Dez 75 per März 729, per Mai
712 per Juli 699 RuhigHamburx 5 Nov Nachmittagsbericht Good average Santos
per Dez 75 per März 72 per Alni 71 per Juli 70 Ruhig

Hamburg 5 Nov Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswieh u Comp Kaffe good average Santos per Nov 75 per März
72 per Sept 67, RuhbigHavre 5 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der ſIamburger
Firma Peimann Ziegler n Com Kaffee good average Sanitos perOkt 92 50 per Dez 9225 per März 89,75 Sehleppend

Amsierdam 5 Nov Java Kaffe good ordinary 55 ,4
Petroleum

Stettin Nov Loco 10,85Dambu z 5 Nov Petroleum loco nliehts Standard whi e
loco still 6,65 Br 6,50 bezBremen 5 Nov Börsen Sehluss Berſehbt Katſfinirtes Petroleum
Ottiz Notirung der Bremer Fetroleum Börse Fest Loco 6,65 Br

Anmitwerpen 5 Nov Sehbluss Bericht Raflinirtes Type woeiss
loco 16

SaAmoereten
Poterobarg 5 Nov lIIant loco Leinsaat loco 10,40

Chemische Produkte
Londono 4 Nov Chilisalpeter ordiusr 7 ab 10 rafſinirtBriefe das traurige Schauſpiel der Hinrichtung von ſiebenwegen der Greuelthaten in Kutſcheng zum Tode verurtheilten 8 h

Portlaukend grosse

Ball u Gesellschafts St offen
i in Wolle Seide und klaren Geweben von der einfachsten bis zur hochelegantesten Krt

Dingänge von Neuheiten in Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3
Cataloge und Proben gratis und portofrel

Aufträge von 20 Mark an portofrei



Wasser Reinigungs Apparate
In mehr als 600 Fähen bestens bewährt

Anf Wunseh Probelieferung
Vorzügliche Zengnlsse bedentendster Firmen

Vortheile
1 Dauernde Reinhaltung der Kessei von Schlamm und

Kesselstein selhet bei sehr gypshaltigem Wasser
2 Schonung der Kessel durch Wegfall des schädlichen

d tiheueren Ausklopſens daher Keine Betrliebs
störnn gen

3 Wesentliehe Kohlen Ersparniss da keine unzureichende
Heiztläche durch Schlammablagerungen und Kesselstein

e 9 Einfachste Bedienung bei äusserst geringen Vnter1 haltungskosten
Prospecte auf gefällige Anfrage

A WVernmeburg Co Halle a
Inhaber Albin Werneburg Ingenieur Verlängerte Delitzscher Strasse

Gelegenheitskauf
Wir haben wieder eine grosse Parthie allerfeinste

Gestickte Streifen und Einsätze
zu Wäsche Besatz

zu aussergewöhnlich billigen Preisen
abzugeben und legen solche während dieser Woche in unseren Parterre Räumen zum
Verkauf aus

Halle aSa I 2 90 r Sr
Dieſes Porterbier iſt des hohen Malz

gehaltes wegen beſonders Reconbales
ſe u i J W zu empfehlen

l e eu B tr 19
aus der Brauerei Iaedicko Co Döllnitz Bmnii Voigt un ne Er Stenſtt 85 Ede Nennen

T 7 T h S e Gröſites Lager aller ArtenPökkcherwagren
G ZTander Gr Klausſtraſe 12

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen Vreinigten neuen Jedern bei

Berlin Prinzenſtraße Preis

S W V iſt to mee Be iel AnerkennunzsSchwed Streichhölzer m Fiehang am 8 und 9 November 1895
à Packet 10 Pfg 10 Packete 90 Pfg
n a mee un Pferde Lotterie Muffen

dasLoos 5530 Cewinne Gesammtwerthe 260 000 Mark Loos werden für 1 Mark ogirrt und aufKohlenanzünder Halle als Markt 24 Otto Iendel Sortiment ra Patet 108 10 Pol 85 3 i Waoll StrümpfeCarl Saatz Ranniſcheſtr
in großer Auswahl billigſt

Porücken

7

werden ſachgemäſ

Toupets und Scheiltel
für Damen u Herren e

h fertigt gutsitzend nach

eigenem ModellirVerfahren prämiirt
mit gold und sübernen Medaillen

Herm Petsch el
ma
A Wetterling et

Größtes Schuhwanren Geſchäft

Filz Sioff Holz
und Gummi Schuhe

das Veſte was giebt
in größter Auswahl wie allbe

kannt zu ganz ſoliden Preifen
Sralt Weiſung htoneſhente

Ach ue Vmpfiehlt preiswerſſ

J Paul Cimon
246Gr Ulrichstr 24

W nte Regenſchirmne
eigen das beſteS der Schirm ren

Repar j Art als Ueber
ziehen 2c erg einpfohlen

Toilette Seifen
Glycerin Mandel z Honig und
alle Sorten Fettſeifen beſter Qua
lität empfiehlt

Carl Saatz Ranniſcheſtr
Seifenhandlung

Inſtalations Arbeiten u Bey 4o h Dor W erleſen eher
an Gas und Waſſerleitungen führt ſachgemäß aus Maſchinenban Anſtalt und We ad Ger uchloſe Zimmercloſets

in aroßer AuswabiW Böhme Klempnermeiſter v Liegende AuspichteſelD Alter Warkt 2 r undT Keehende nSchulze Peter b eOleariusſtr 5 1 Tr Halle a De Größ here Shhrenteſet
Eckhaus unterhalb der arkttreppe Keſſel aldexer Hauart e

empfehlen Neuheiten in e 8 t lieferbSchwarzen ind Haxbigen Kleiderſt inee e e e derſtoſen aAus ſtoffen p dte 2,40 bis 11

Leinen und r
Schwarze Schürzenreſter Farbige Reſter,

Seidenfammetreſter

empfiehlt
zu billigſten t wer

GhristianGroſte Klausſtraße 24 S

Millionen
von Menſchen leiden beim Se
kühler itterun Su eißlersſpröder Haut Fe
Kosmetikum Glyſapol ärztlich em
pfohlen ſchützt gegen Hautriſſe Froſtſchäden Hautjucken Fwident aus

Die beſte
ſchönſte und billigſte Pelenchtung

iſt

Auer ie Goasglühlicht

Man hüte ſich vor minderwerthigen
Nachahmungen

Hier nur echt bel

V A RiächterFernſpr 753 Franckeſtr 7 Kl Ulrichſtr 18a

L EFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

portofrei palojaoq

Feinste Gemüse Conserven
neuer Ernte in bekannt ſeinster Qualität

Hochfeine CGompot Früchte
im eſgenen Saft und in Zucker eingekoecht

Ia junge Hamburger Gänse u Enten Steyr Poults
Franz und KRrüsseler Poularden Franz fetteste
Wachteln junge Waldhasen Rebhühner Rehräücken

Keulen und Blätter ſeſste Vasanen
Helgoländer Hummer

Frisehe Frankfurter und Fraustädter Brühwürste
geräueh Elvaale Kieler Sprotten Sehletbücklinge

Speekfnundern Rheinlachs Rieen Neunaugen
in feinsten Qualitäten billigst bei

Ppottel rohGr Ulrichstr 28 Fernspr 193

gezeichnet zur Bedeckung von Brand

wunden flechtenart Ausſchlägen cDoſe 503 u 1 Monate ansreich
Depots Adler Apoth J KupterGeiſtſtr 15 Apoth z Deut en Kaiſer

Fr Franck Glauchaer Straße 1Mohrenapoth P Perle Reilſtr 134

Helmbold Cie r en gros
en detail Leipzigerſtr E Walthers

Naehf Ind Fischer nern
Moritzzwinger

Banmwoll aatwebl

d Palmtnchenmehtbeſter r liefert zu billigen Preiſen

Uerm Beeck jun
Nieolagiſtraſte 6
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